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Kurzbeschreibung: Das agenten-basierte Vehicle Technology Scenario Model (VECTOR21) befasst sich mit der Frage, welche Rahmenbedingungen und Maßnahmen zur 

Marktdurchdringung alternativer Pkw- und Nfz-Antriebe führen. Sowie unter welchen Rahmenbedingungen (technisch, ökonomisch, rechtlich) zukünftig alternative 

Antriebstechnologien in Märkte kommen und wie sich dementsprechend Technologiekosten, Energiebedarf und CO2-Emissionen entwickeln. Das Modell kann prinzipiell zur 

Marktdurchdringung von Neufahrzeugen und Bestandsentwicklungen angewendet werden.
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Besondere Hinweise: 

Sourcecode: proprietär; Outputdaten/Berechnungsmethoden je nach Anfrage 

Modellierungsansatz: Discrete Choice, ABM (Agent Based Modelling) 

Modellierungssprache: Phyton 

Ansprechpartner: Dr. Ulrike Kugler (ulrike.kugler@dlr.de)

Institution: DLR-FK-TBS

Vector 21 (Vehicle Technology Scenario Model)
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